
CASE STUDY

BNP Paribas Polen   
BNP Paribas setzt mit IGEL Thin Clients und VDI auf die richtige Lösung



Im Rahmen eines eng terminierten IT-Projekts, das die schnelle 
Integration zweier Banken und ihrer unterschiedlichen Systeme 
erforderte, wurden die 220 Filialen der BNP Paribas Polen mit IGEL 
Thin Clients und einer Citrix VDI (Virtual Desktop Infrastructure) 
ausgestattet.

Die an der Warschauer Börse notierte BNP Paribas Polska SA gehört zur 
BNP Paribas Gruppe, einem führenden Finanzinstitut mit Standorten in 
75 Ländern und knapp 185.000 Mitarbeitern (davon 140.000 in Europa).

Von den insgesamt über 2.700 Mitarbeitern der BNP Paribas Polen sind 
1.300 in den landesweit 220 Filialen beschäftigt. Zum Privat kunden-
geschäft der Bank gehören Spar- und Anlageprodukte sowie Kredite und 
Darlehen, ihren Geschäftskunden (Mikrounternehmen, KMU und große 
Unternehmen) bietet sie Finanzierungslösungen für den polnischen und 
internationalen Markt. Ihr Angebot im Bereich Private Banking umfasst 
Vermögenssicherung, Anlagenoptimierung und -erweiterung sowie 
Investment beratung.

Herausforderung Systemintegration
Die Übernahme der Dominet Bank und Fortis Bank stellte das IT-Team von 
BNP Paribas Polen vor eine schwierige Aufgabe: die schnelle Integration 
zweier Banken und ihrer verschiedenen Systeme einschließlich separater 
IT-Infrastrukturen und Anwendungen.

Dieses große IT-Projekt „Central System IT“ bestand darin, die Systeme 
und Desktops der beiden Banken innerhalb von nur sechs Monaten so 
anzupassen, dass in den 220 Filialen in ganz Polen mit einem einheitlichen 
Bankingsystem gearbeitet werden konnte.

„Wir hatten es mit sehr unterschiedlichen Modellen zu tun: In den Filialen 
der Dominet Bank wurde mit IGEL Thin Clients und Remote Desktop 
gearbeitet, die Filialen der Fortis Bank dagegen verwendeten Computer 
mit lokal installierten Anwendungen“, erklärt Bartosz Kołodziej, 
Technical Management Team, BNP Paribas Polen. „Da für Integration, 
Tests und Implementierung nur sehr wenig Zeit zur Verfügung stand, 
waren wir an einer möglichst fl exiblen und einfach realisierbaren 
Lösung interessiert.“

Der Lösungsvorschlag, mit Thin Clients und VDI (Virtual Desktop 
Infrastructure) zu arbeiten, kam von Asseco Business Solutions, dem 
Systemintegrator von BNP Paribas Polen, der auch die Migration und 
Implemen tierung der neuen Infrastruktur unterstützte. Im Verlauf des 
Ent scheidungs prozesses waren Thin Clients verschiedener Hersteller 
getestet worden, IGEL jedoch erwies sich als am besten geeignete 
Lösung. Es werden auch weiterhin Alternativangebote am Markt sondiert 
und von Zeit zu Zeit andere Thin Clients getestet, doch laut Kołodziej 
bietet IGEL für die Anforderungen der Bank nach wie vor die optimale 
Funktionalität und Kosteneffi zienz.

Flexibel, stabil, schnell
Für ihre Thin Client-Implementierung benötigte die Bank eine fl exible, 
schnell realisierbare und stabile Lösung mit maximal automatisierten 
Installationsprozessen und einer leistungsstarken Managementkonsole 
zu einem guten Preis-Leistungs-Verhältnis. 

Die IGEL Thin Clients überzeugten vor allem durch schnelle Installation, 
einfache Konfi gurierbarkeit und Wartung sowie auch durch ihren niedrigen 
Energieverbrauch. „So konnten wir die Wartungskosten unserer IT-Infra-
struk tur reduzieren und die Verfügbarkeit unseres Systems erhöhen“, 
betont Piotr Chrapała, Leiter des User Support Services Department.

All diese Vorteile bietet die im Lieferumfang jedes Geräts enthaltene, 
kostenfreie IGEL Universal Management Suite (UMS). Sie ermöglicht es, 
über eine richtlinienbasierte grafi sche Benutzeroberfl äche die Einrichtung, 
Wartung und Upgrades zentral für alle IGEL Thin Clients vorzunehmen. 
Dank dieses benutzerfreundlichen Management-Tools können die Thin 
Clients innerhalb weniger Minuten in Betrieb genommen werden. Die IGEL 
UMS ist intuitiv, sicher in der Anwendung und für die Verwaltung von bis 
zu 100.000 Thin Clients geeignet, was eine spürbare Entlastung für IT-
Administratoren mit sich bringt.

Das Technikerteam implementierte zunächst eine Kombination aus IGEL 
Thin Clients und PCs, bei der Citrix XenDesktop 7.1 die Desktops über 
HDX-Protokoll mit dem virtuellen Remote Desktop verbindet. „Doch die 
Thin Clients machten schon bald das Rennen gegenüber den PCs und 
wir nahmen im nächsten Schritt einen Komplettaustausch mit IGEL Thin 
Clients vor.“
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ihre Desktops, Dokumente, Anwendungen und lokalen Drucker zugreifen 
können. Die Tätigkeit unserer Filialmitarbeiter ist sehr universell, 
sie wechseln also im Laufe eines Tages häufi g den Arbeitsplatz, um 
verschiedene Aufgaben zu erledigen und Kundenanfragen zu bearbeiten. 
Es kommt auch vor, dass ein Mitarbeiter für einen oder mehrere Tage 
in einer anderen Filiale eingesetzt wird als sonst. Mit IGEL- und Citrix-
Technologie kein Problem. Ganz gleich, an welchem Arbeitsplatz, in 
welcher Filiale und an welchem Desktop, jeder Mitarbeiter hat von überall 
aus Zugriff auf seine gewohnte Arbeitsumgebung.“

„Auch für die Administratoren hat die Lösung viele Vorteile. Da wir anstelle 
von PCs nur noch Thin Clients verwenden, ist es für sie jetzt deutlich 
einfacher, regelmäßig Sicherheitspatches zu installieren, abgestürzte 
Systeme wiederherzustellen oder Systeme nach einem Hardware-Ausfall 
neu zu installieren. Nachtschichten gehören der Vergangenheit an.“

„Sollte tatsächlich einmal ein IGEL Thin Client ausfallen, was kaum 
vorkommen dürfte, so kann der Anwender seine Arbeit problemlos an 
einem anderen Desktop fortsetzen. Dies ist besonders für die Mitarbeiter 
an den Kundenschaltern wichtig. Ein in der Zwischenzeit von der IT 
vorbereitetes und zur Filiale gebrachtes Gerät kann dann von den lokalen 
Mitarbeitern problemlos in Betrieb genommen werden. Der neue Thin 
Client konfi guriert sich in nur wenigen Minuten automatisch selbst“, 
erklärt Chrapała.

Die Implementierung der IGEL- und Virtual Desktop-Lösung brachte der 
Bank insgesamt viele Vorteile und erzielte vor allem durch die reduzierten 
Gesamtbetriebskosten und den geringeren Bedarf an IT-Support 
erhebliche Kosteneinsparungen. 

Ausblick
Mit der Integration der BGZ Bank kommt auf das Technikerteam der BNP 
Paribas in Polen die nächste Herausforderung zu. „Auch in diesem Fall 
kann die bewährte Lösung mit IGEL- und Citrix-Technologie sehr nützlich 
sein“, so Kołodziej. „Wir dürfen gespannt sein.“

Heute verfügt die Bank in ihren 220 Filialen über einen Bestand von 1.500 
IGEL Thin Clients vom Typ UD2, UD3 und UD9 mit Windows Embedded 
Standard und Linux Firmware. Die Anwender können sowohl auf 
webbasierte als auch auf Standardanwendungen zugreifen, die auf dem 
virtuellen Desktop installiert sind, z. B. Microsoft Offi ce oder spezielle 
Bankanwendungen wie Cashier Banking System über IBM iSeries Access 
for Windows.

„Die Implementierung der Server Based Computing-Lösung verlief 
absolut reibungslos und erforderte keinerlei Anwendungsmodifi kationen“, 
so Kołodziej. „Um die Anwendungen in einer virtuellen Umgebung nutzen 
zu können, mussten wir lediglich einige einfache Anpassungen wie Profi l-
konfi guration, Drucker-Mapping und Dateifreigaben vornehmen.“
 

Eine Lösung mit zahlreichen Vorteilen
Im Rückblick war die Umstellung der Bank auf ein virtuelles, zentralisiertes 
IT-System die richtige Entscheidung mit zahlreichen Vorteilen: verein-
fachte Daten sicherung, Updates und Sicherheitspatches für die 
Desktop-Clients, reduzierte Ausfall raten und Systemabstürze, schnellere 
Wiederherstellung und insgesamt bessere Auslastung des IT-Systems der 
Filialen.

Die IGEL-Geräte überzeugten das Technikerteam mit ihrer übersichtlichen, 
einfach strukturierten Managementkonsole, einer komplett auto mati-
sier baren Installation neuer Thin Clients auf Basis der IP-Adresse sowie 
der Möglichkeit sogenannter Buddy Updates. Letztere werden vor allem 
dann eingesetzt, wenn in einem Unternehmen regelmäßige Geräte-
Updates vorgenommen werden müssen. Wenn jedes einzelne Gerät – 
möglicherweise über eine weite geografi sche Distanz – auf den Update-
Server zugreift, kann es zu Verzögerungen und Verbindungsüberlastungen 
kommen. Beim Buddy Update greift jedoch nur ein Client auf den 
Hauptserver zu, um die Updates herunterzuladen. Dieser fungiert 
dann als lokaler Buddy Update-Server, auf den innerhalb des lokalen 
Netzwerks alle anderen Clients dieses Standorts zugreifen können – eine 
zeitsparende Methode, die das Netzwerk entlastet.

Auch das Feedback der Anwender und technischen Administratoren fi el 
laut Kołodziej sehr positiv aus. „Die Mitarbeiter schätzen es sehr, dass 
sie jederzeit fl exibel den Arbeitsplatz wechseln und überall sofort auf 

 a IGEL Thin Client-Modelle UD2, UD3, UD9 LX und 
Windows Embedded Standard

 a IGEL Universal Management Suite

 a Virtuelle Desktops mit Citrix XenDesktop 7.1

DIE LÖSUNG

 a Schwieriges Integrationsprojekt in nur sechs Monaten 
erfolgreich abgeschlossen

 a Einsparungen durch reduzierte Gesamtbetriebskosten und 
geringeren Bedarf an IT-Support

 a Höhere Flexibilität und optimierte Arbeitsumgebung für die 
Anwender

 a Mitarbeiter können von überall auf ihre eigene 
Arbeitsumgebung zugreifen

DIE VORTEILE
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